GEMEINDE   THAL

Lfd. Nr. 5/2005
VERHANDLUNGSSCHRIFT ÜBER DIE SITZUNG DES GEMEINDERATES
am 29.6.2005 im Gemeindeamt Thal
Beginn der Sitzung: 19.30 Uhr Die Einladung erfolgte am 21.6.2005 durch Kurrende.
Der Nachweis über die ordnungsgemäße Einladung sämtlicher Mitglieder des Gemeinderates ist in der Anlage beigeschlossen.
Anwesend waren: Bürgermeister Peter URDL Vizebgm. Peter SCHICKHOFER 
GK Franz SÖLKNER
GR HOFER Margarete
GR ECKHARD Gottfried
GR HARTNER Anton (19.45 Uhr)
GR Mag. ZINGL Franz
GR SCHREINER Dietmar
GR Mag. GUGL Heinz

GR PURKT Christian
GR Ing. SCHUSTER Daniela
GR Dr. FOTR Franz
GR RUDERSTALLER Judith
GR LANGMANN Gerhild (20.50 Uhr)
GR BAUMGARTNER Ewald (20.25 Uhr)
Außerdem waren anwesend:
Brigitte ECKHARD, Daniela PICHLER
Entschuldigt waren:
Unentschuldigt waren:
Der Gemeinderat ist beschlussfähig.
Die Sitzung ist öffentlich. Vorsitzender:   Bgm. Peter URDL
Fragestunde
GR Hartner nimmt an der Sitzung teil.
1. Anfrage GR Fotr Flächenwidmungsplan
GR Fotr fragt nach dem aktuellen Stand, nach dem groben Zeitplan und was konkret mit dem Rückhaltebecken in Unterthal gemacht wird.
Der Bürgermeister teilt mit, dass er diesbezüglich unter Allfälliges berichten wollte.
Entsprechend dem Gemeinderatsbeschluss vom  16.2.2005  bezüglich eines  Sachkonzeptes für
Wasserwirtschaft im Rahmen der Flächenwidmungsplanrevision hat es Gespräche mit dem Land
gegeben. Es wird ein Projekt gestartet und erhält das Büro Dipl.-Ing. Bilek den Auftrag vom Land.
Ende Oktober ist mit entsprechenden Ergebnissen der Abschätzung der Gefährdungsbereiche zu
rechnen.
Wenn diese Unterlagen Ende Oktober vorhanden sind, wäre es möglich entsprechende Schritte bei
der Umsetzung im Flächenwidmungsplan zu setzen. Es erfolgt eine Vorfinanzierung des Projektes
durch die Gemeinde. Es soll dann eine Drittellösung bei der Projektierung und bei der Ausführung
geben.
1. Anfrage GR Ruderstaller Spielplatz Unterthal
GR Ruderstaller berichtet, dass beim Kinderspielplatz in Unterthal die Schaukel angeschmolzen ist und noch immer nichts gemacht wurde.
Der Bürgermeister teilt mit, dass diese Angelegenheit angeschaut wird. Anfang Juni erfolgte eine Überprüfung des Kinderspielplatzes durch den TÜV und es wurde keine Gefahrdung festgestellt.
1. Anfrage GR Gugl
Nicht öffentlicher Teil von GR-Sitzungen auf Homepage bzw. E-Mail
GR Gugl fragt an, ob es von der Gemeindeordnung her zulässig ist, dass man Teile von „nicht öffentlichen Sitzungen" auf diversen Homepages und Newslettern findet, und das an und für sich eine Aufsichtsbeschwerde nach sich ziehen müsste?
Der Bürgermeister teilt mit, dass dies aus nicht öffentlichen, vertraulichen Sitzungen nicht zulässig ist. Man müsste sich Schritte überlegen.
1. Anfrage GK Sölkner
Ausschusssitzung Innovation - Energie - Wirtschaft
GK Sölkner teilt mit, dass er 3 Wochen vor der Gemeinderatssitzung um Einberufung einer Ausschusssitzung ersucht hat, damit in der Sache Energie etwas weitergeht, und er gestern GR Gugl kurz angesprochen hat.
GR Gugl teilt mit, dass er der Meinung war, dies gestern geklärt zu haben. Er ist derzeit beruflich mehr als ausgelastet und habe daher dazu nicht die Zeit gehabt. Er teilt mit, dass dies in Zukunft nicht mehr vorkommen wird. Weiters erklärt er, dass er nur dann in eine Ausschusssitzung gehe, wenn er sich vorbereiten kann und sich nicht nur hineinsetze, weil er Obmann ist.
GK Sölkner weist daraufhin, dass diese Ausschüsse auch Stellvertreter haben.
2. Anfrage GR Fotr Bebauungsplan „Neubauer"
GR Fotr teilt mit, dass bei der Gemeinderatssitzung am 25.5.2005 der Bebauungsplan „Neubauer" beschlossen wurde und am 28.6.2005 erst das Schreiben bei der Familie Neubauer eingegangen ist. GR Fotr fragt an, warum die Familie Neubauer nicht umgehend von diesem Gemeinderatsbeschluss und von der Auflage, die beschlossen worden ist, informiert wurde, wieso der Bebauungsplan nicht umgehend zur Einsichtnahme aufgelegt wurde, jetzt wieder 5 Wochen verstrichen sind und die Leute schon bauen wollen.
Der Bürgermeister berichtet, dass beschlossen wurde, dass ein Gutachten für die Oberflächenentwässerung vorgelegt werden muss. Die Firma Egghaus war da und hat die Vorlage eines entsprechenden Gutachtens zugesagt. Es wurde jetzt ein Schreiben vorgelegt, das kein Gutachten ist. Weiters müssen auch alle Landesstellen angeschrieben werden und nicht nur Frau Neubauer. Auch haben noch Unterlagen vom Architekten gefehlt.
GR Fotr berichtet, dass im Schreiben an die Familie Neubauer noch ein weiterer zusätzlicher Punkt aufgenommen wurde, der im Gemeinderat nicht beschlossen wurde. Im Konkreten lautet er: „In diesem Zusammenhang werden Sie aufgefordert, einen Fachmann zu beauftragen, ein entsprechendes Projekt zu erstellen". GR Fotr teilt mit, dass es im Wasserrecht jedem freisteht, ein Projekt selbst zu planen und dieses Projekt kann er dann bei der behördlichen Verhandlung vorlegen.
Der Bürgermeister teilt mit, dass die Familie Neubauer oder die Firma Egghaus ein entsprechendes Projekt vorzulegen hat und wurde in der Gemeinderatssitzung über die Beiziehung eines Fachmannes gesprochen.
2. Anfrage GK Sölkner Wegeausschuss
GK Sölkner berichtet, dass vor einigen Wochen der Wegeausschuss getagt und einiges weiter gebracht hat im Sinne des konstruktiven Vorgehens. Als vordringlich erachtet wurde die Öffnung des Durchgangs bei Farn. Pointl, was seines Wissens bis heute noch nicht passiert ist.
Der Bürgermeister teilt mit, dass er bereits ein Gespräch mit der Familie Pointl geführt hat. Er möchte sich diese Sache noch mit Herrn Mag. Pichler (Naturschutzbeauftragter der BBL GU) anschauen. Er werde die Sache in den Sommermonaten vorantreiben.
2. Anfrage GR Ruderstaller Jugendgemeinderat
GR Ruderstaller berichtet, dass die Frage der Einrichtung eines Jugendgemeinderates  beschlossen wurde, der zuständige Ausschuss aber noch immer nicht getagt hat.
Der Bürgermeister teilt mit, dass kein Zeitpunkt festgelegt wurde. Der zuständige Ausschuss wird sich damit befassen.
GR Zingl berichtet, dass offiziell an ihn noch nicht herangetreten wurde.
